
Badewannen Neubeschichtung, Festpreis 
180,-* zzgl. MwSt, % (0511)83 11 08

Malerarbeiten 
Borrmann Malereibetriebe,
Bemeroder Str. 123 a. % 52 98 60
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I n  m e m o r i a m

Das Unfassbare hat nicht den Sinn, dass es existiert
Zum zweiten Todestag meiner Frau und Tochter

Elisabeth Kleefeld               Heike Kasten

ermordet am 14.08.2006

Wir vermissen Euch sehr 
Hans Kleefeld
Benjamin und Julia Kasten 

Hannover, im August 2008 

JOBST-SCHUHE, totaler Räumungsverkauf!
Auf alles 70 % Nachlass!
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Die Zeit heilt alle Wunden...

...diese nicht 

Anton
* 07.März 1996   † 14.August 2003

Wir denken jeden Tag an dich! 

Mama, Papa, Petermax und Emil 

73174001_08081400100000108

Haushaltsauflös./Entrümpelung % 71 36 56
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Liebe Janet, 

mit Dir fliege ich bis ans
Ende der Welt.

Danke
für die schönen 4 Jahre ! 

Ich liebe Dich!
Dein Hase

Waschbetonplatten 
gratis für Selbstabholer, ca. 30 qm.
% (01 71) 5 69 41 25

KATZE ENTLAUFEN 
Katze schwarz sehr schlank weibl.2 jahre
trächtig!in Sehnde Mitte am Mitt-
woch.den 06.08 entlaufen. Sie trug ein
Flohhalsband mit Glocke.
Bitte schauen sie auch in ihrem Garten-
haus oder Keller nach ev ist sie einge-
schlossen und kann alleine nicht mehr
raus.Wer hat sie ev auch gesehen und kann
uns damit weiterhelfen!DANKE Hinwei-
se an Tel.:0160-91456111
FINDERLOHN S 740 393
% 05 13 8- 54 98 14
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Wir sagen JA 

Barbara Meyer - Koch
&

Benjamin Kaune 
am 15. August 2008 um 9 Uhr im alten Rathaus Hannover
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Wir sind traurig

Ingrid Reimann
geb. Pawlowsky

* 7. 6. 1933            † 12. 8. 2008

Horst Reimann
Dr. Stefan Reimann
Sabine und Klaus Pawlowsky

Statt Blumen bitten wir um eine Spende an das Uhlhorn
Hospiz, Kto. 0 602 124, BLZ 250 607 01, EKK eG Hannover.

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 15. 8. 2008, um 11 Uhr
in der Kapelle des Engesohder Friedhofs (Orli-Wald-Allee 2)
statt.
Ausführung: Bestattungshaus Stange,Telefon 80 00 22.

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Entflogen/Zugeflogen

Verschiedenes

24 Stunden – 
7 Tage die
Woche:
� www.haz.de und 

www.neuepresse.de
� Sie machen Urlaub? 

Mit oder ohne Zeitung?

Sie müssen Ihre persön-

lichen Daten ändern? 

Sie werben einen neuen

Leser? Sie wollen eine

Kleinanzeige aufgeben

oder jemanden grüßen?

� Besuchen Sie uns im
Internet. Hier können

Sie alles selbst veranlas-

sen. Schnell, bequem

und rund um die Uhr!

Grüß mal 
wieder!
� Mit einer Anzeige 

in dieser Zeitung.

Ab 18 € über
www.haz.de oder

www.neuepresse.de
Danke sagen
� kann man auch mit einer 

Anzeige in dieser Zeitung!

VON KARINA SCHOLZ

Baba, Helin und Jessy üben in den
Ferien das Einmaleins: Sie spielen Ma-
the-Bingo. Betreut werden sie von Son-
derpädagogikstudentin Sabrina
Schmidt. Sie liest eine Rechenaufgabe
vor, das richtige Ergebnis müssen die
Schüler auf ihren Bingo-Karten ein-
kreisen. Wer zuerst vier Zahlen hinter-
einander einkreisen kann, gewinnt die
Partie. Eigentlich ist Jessy in Mathe
nicht so gut, „aber hier macht Rechnen
Spaß“, sagt sie. Aus dem Mund einer
14-Jährigen hört sich das zumindest
ungewohnt an. „Naja, in der Schule
verstehe ich nicht immer alles, hier
geht es besser“ erklärt sie. 

Hier, das ist die Sommerschule der
IGS Linden. Mit dem dreiwöchigen Pi-
lotprojekt sollen lernschwache Schüler
in den Ferien gefördert werden. Doch
es geht auch darum, Lust am Lernen zu
vermitteln, sagt Schulleiter Christoph
Walther. Wer zum Beispiel Defizite bei
der Rechtschreibung habe, könne viel-
leicht gut Geschichten erfinden – in der
Sommerschule sei Platz, um beides zu
fördern. In einer Zirkus- und einer
Theatergruppe leben sich die 28 Ju-
gendlichen kreativ aus. Während der
vergangenen drei Wochen haben die
Schüler in beiden Gruppen kleine Auf-
führungen erarbeitet. 

Die Proben für die Krimikomödie
„Der Banküberfall“ gehen die neun
Nachwuchsschauspieler konzentriert
an. Sobald Studentin Delia Nitschke in
die Hände klatscht, verstummt das Ki-

chern auf der Bühne. Die Schüler hat
der Ehrgeiz gepackt, bis zur Premiere
am Sonnabend soll alles sitzen. Dann
präsentieren sie ihre Stücke einem Pu-
blikum von Eltern, Verwandten und
Sponsoren der Sommerschule. 

Auch die Zirkusgruppe übt eifrig. Ei-
ne Menschenpyramide muss gebaut
werden, offensichtlich eine wackelige
Angelegenheit. Die 14-jährige Helin
muss ganz oben stehen, es gelingt ihr
erst nach dem dritten Versuch. Sie
strahlt. Was würde sie machen, wenn
sie jetzt nicht in der Sommerschule wä-
re? „Dann würde ich jetzt Freunde tref-
fen oder zu Hause sein“, sagt sie schul-
terzuckend. Anscheinend ist die Alter-

native mit der Schule besser. Wer sich
hier ausprobieren darf und Diabolo
spielen, Feuer spucken oder schauspie-
lern lernt, hat keine langweiligen Feri-
en. „Wir wollen Motivation wecken und
den Schülern eine sinnvolle Freizeitbe-
schäftigung bieten“, sagt Walther. Bei
vielen Jugendlichen sei die Gefahr
groß, dass sie die Ferien nur vor dem
Computer oder dem Fernseher verbrin-
gen würden. Migrantenkinder hätten
zudem oft wenig Gelegenheit, Deutsch
zu sprechen. 

Mit dem Verlauf des Projektes ist
Walther bislang zufrieden: „Unser
Konzept hat sich absolut bewährt.“
Nicht nur die Schüler profitieren von

der Sommerschule: Die neun Sonder-
pädagogikstudentinnen der Leibniz
Universität, die die Kinder betreuen,
wollen ihre Erfahrungen mit dem Pro-
jekt zum Teil in ihre Abschlussarbeiten
einfließen lassen.

Für die Zukunft wünscht sich Schul-
leiter Walther, dass Ganztagesangebo-
te wie die Sommerschule fest in der
Lehrerausbildung verankert werden. 

Ob die Sommerschule in den nächs-
ten Sommerferien wieder stattfinden
kann, sei noch eine Frage der Finanzie-
rung. „Auch die Uni muss wieder mit-
machen, denn alleine können wir das
in den Ferien nicht stemmen“, so Wal-
ther.

In der Sommerschule macht Mathe Spaß
Pilotprojekt an der IGS Linden endet am Sonnabend mit Zirkus- und Theateraufführung

Akrobatisch: Helin macht eine gute Figur auf der Menschenpyramide. Striewe (2)

Die Sommerschule ist in erster Linie zur Un-
terstützung lernschwacher Schüler gedacht.
Für jedes der 28 Kinder haben die am Pro-
jekt beteiligten Studentinnen der Leibniz-
Uni einen individuellen Förderplan erstellt.
Angemeldet haben sich die Schüler zwar
freiwillig, jedoch auf Empfehlung ihrer Leh-
rer. Finanziert wird die Sommerschule vom
Bezirksrat Linden, verschiedenen Stiftungen
sowie dem Förderverein der IGS Linden und
dem Rotary-Club Hannover. Die Stadt stellt
die Schulräume zur Verfügung. Vorläufer
der Sommerschule waren die jeweils dreitä-
gigen Projekte „Lindener Lernfrühling“ und
„Lindener Leseherbst“. kar

Das Konzept

Spaß beim Mathe-Bingo: Baba (v. l.), Helin und Jessy mit Studentin Sabrina Schmidt.
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Gemeinsam und nicht einsam.
In der Senioren-Kontakt-Börse innerhalb des Magazins

„Aktiv im Leben“ finden Sie die Begleitung für gemeinsame

Wanderungen, die Bekanntschaft für Hobby und Reisen oder

Hilfe im Alltag. Wählen Sie zwischen den Anzeigengrößen

45 x 45 mm zu 27 Euro oder 91,5 x 45 mm zu 54 Euro.

� Das Magazin erscheint am 19. September 2008.

Der ausgefüllte Coupon muss uns bis Freitag,

5. September 2008, vorliegen. Oder Sie geben Ihre

Anzeige direkt im Internet über www.haz.de auf.

� Den Coupon senden Sie bitte an:
KSC-Kunden Service Center GmbH & Co. KG

August-Madsack-Straße 1

30559 Hannover

� Abonnenten erhalten 10 % Rabatt!

HAZ und Neue Presse – das stärkste Anzeigenduo der Region.

Ihre private Anzeige in der Senioren-Kontakt-Börse
Bitte veröffentlichen Sie folgende Anzeige am 19. September 2008 im Magazin „Aktiv im Leben“ der Hannoverschen Allgemeinen unter der Rubrik:

Wer hilft wem? Kultur Hobby Reisen Dies & Das

Kleine Anzeige im Format 45 x 45 mm zum Preis von 27 EUR (inkl. MwSt.).

Große Anzeige im Format 91,5 x 45 mm zum Preis von 54 EUR (inkl. MwSt.).

mit Chiffre zum Preis von zzgl. 8,21 EUR (inkl. MwSt.).

Wichtig: Je Kästchen ein Buchstabe,

Wortzwischenräume und Satzzeichen

ebenso ein Kästchen. In der ersten Zeile

werden die Worte besonders

hervorgehoben (siehe

Anzeigenbeispiele).

Einsendeschluss ist
Mittwoch, 3. September 2008.

Wir bitten um Verständnis, wenn wir

Ihre Anzeige nicht gegen Rechnung

entgegennehmen können.

Der Betrag wird von nebenstehenden

Konto abgebucht.

Abonnenten sparen 10% extra!

Bitte tragen Sie in diese Kästchen Ihren Text

für eine Anzeige im Format 45 x 45 mm ein.

Diese Kästchen können Sie zusätzlich ausfüllen, wenn

Sie eine Anzeige im Format 91,5 x 45 mm wünschen.
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